
 

Steckbrief Angelina Vogt 
 

Name: Vogt 

Vorname: Angelina 

Sternzeichen: Jungfrau 

 

Beruf: Ich bin Ernährungswissenschaftlerin, aller-

dings gerade erst am Anfang meiner Berufs-

karriere. Zurzeit absolviere ich ein Praktikum 

im Bereich Sensorik und Produktentwicklung 

und freue mich danach auf ein spannendes 

Jahr als Weinmajestät. 

Schulbildung: Realschule 

Abitur mit dem Schwerpunkt Ernährungswis-

senschaften 

Bachelor of Science der Ernährungswissenschaften 

Fremdsprachen: Englisch, Spanisch, Französisch, Grundkenntnisse 日本語 (Japanisch) 

 

Hobbies: Wein & Essen, Musik & Gesang, Flamenco tanzen, malen und reisen (am 

liebsten im Camper Van) 

Lieblingsfilm: Interstellar, Herr der Ringe, Requiem for a dream 

Lieblingsbuch: Faust – Goethe, Der Distelfink – Donna Tartt 

Lieblingsfarbe: Alle warmen Farben 

Lieblingsland: Jedes Land hat seine eigene Kultur, Natur und Geschichte. Das macht für 

mich jedes Land gleichermaßen spannend. Wenn ich mich aber zwingend 

entscheiden müsste, würde ich Japan nennen. Dieses Land hat mich schon 

immer in jeder Hinsicht fasziniert. 

Lieblingsessen: Da die Kulinarik sozusagen mein Job ist und ich ständig am Kochen oder 

verkosten bin, finde ich tagtäglich neue tolle Kochinspirationen. Daher 

ändert sich mein Lieblingsessen quasi wöchentlich. 

 Mein aktuelles Gericht der Woche: Kürbis-Kokos-Curry mit Ingwer und Chili 

– eine unschlagbare Kombi mit einem halbtrockenen Gewürztraminer  

Ich mag Musik von: Steven Wilson, Whitney Houston, Joss Stone, Moderat, Selah Sue, Katie 

Melua und sehr viele mehr 

  

Meine Eltern haben ein Weingut  nein 

Meine Verwandten haben ein Weingut: nein 

 

Mein schönstes Weinerlebnis war und ist für mich das Jahr 2018. Denn der (Nahe-)wein hat mich 

durch das gesamte Jahr begleitet und es deshalb zu einem ganz besonderen und ereignisreichen 

Erlebnis für mich gemacht. Ich habe so viel Neues über den Weinanbau, die Region und die 

Menschen dort gelernt, weshalb ich das kommende Jahr als Weinmajestät kaum noch erwarten kann. 



 

Ich freue mich auf viele weitere schöne Weinwanderungen, Weinproben, Weinfeste und gemeinsame 

Abende in der Nahe.Wein.Vinothek! 

 

Mein Lieblingswein ist der Wein, den ich traditionell mit meiner Mutter abends auf der Couch 

genieße, wenn ich nach langer Zeit wieder mal zuhause bin und wir uns viel zu erzählen haben. 

 

Ich schätze an einem Wein, dass er für mich viel mehr ist als reiner Genuss. Er bedeutet für mich die 

wertvolle Zeit, die ich dabei mit meinen Liebsten verbringe, die Lebensfreude die ich in solchen 

Momenten empfinde und schafft so kleine und große Momente in meinem Leben. 

 

Ich würde gerne 100 Flaschen Nahewein zollfrei an Donald Trump schicken, weil ich ihm zeigen 

möchte, dass man nicht alles was gut ist, im eigenen Land herstellen kann. 

 

Ich möchte den Wein gerne so vielen Menschen wie möglich näher bringen, denn es macht mich 

sehr glücklich, wenn ich meine Begeisterung für den Wein mit anderen Menschen teilen und 

hoffentlich auch weitergeben kann. 

 

Nahewein ist das Zusammenspiel aus Menschen und deren Hingabe zur Natur sowie ihrer 

Wertschätzung für den Genuss.  Gleichzeitig ist er für mich persönlich ein neues Kapitel in meinem 

Leben, das mir bislang sehr viel Freude bereitet und eine neue Leidenschaft in mir entfacht hat. 

 

Wenn ich Bundeskanzlerin wäre, würde ich mich verstärkt für den Schutz der Umwelt einsetzen, der 

meiner Meinung nach leider auch heute noch zu stark vernachlässigt wird. Außerdem: Ohne unsere 

großartige Natur, keine großartigen Weine! 

 

Ich möchte Naheweinkönigin werden, weil ich das Amt als eine einzigartige Chance betrachte, durch 

die ich mich persönlich und fachlich weiterentwickeln und dabei vielen Menschen und der 

Naheregion selbst etwas zurückgeben kann. 

 

Ich erwarte vom Amt als Naheweinmajestät, dass ich die Möglichkeit erhalte, viele interessante 

Menschen kennenzulernen, neue Weine zu entdecken und meinen eigenen wichtigen Beitrag für die 

Region zu leisten. 

 

Für mich ist an diesem Amt besonders wichtig, den Menschen mit einer ebenso ehrlichen und tiefen 

Leidenschaft zu begegnen, wie sie auch für die Erzeugung von hervorragenden Weinen unverzichtbar 

ist. 

 

Als Amtsinhaberin würde ich gerne folgendes erreichen: ich möchte gemeinsam mit den anderen 

Weinmajestäten eine Brücke zwischen Winzer und Genießer sein, die ALLEN den Nahewein und seine 

Region zugänglich macht. Dabei möchte ich bewusst vor allem die jungen Menschen in der Region 

erreichen, denn Sie sind die Nahe von morgen. 

 



 

Die Krone gehört zur Königin, weil sie ebenso wie die Naheweinkönigin selbst, die Nahe mit all ihren 

Facetten repräsentiert. 

 

Meine Wünsche für die Zukunft:  Dass die Menschheit wieder ein Stück zusammenrücken kann und 

die vielen positiven Dinge des Lebens nicht aus den Augen verliert. 

 

Für mich ist im Leben wichtig allen Menschen und jeder Situation mit Offenheit und Herzlichkeit zu 

begegnen und dabei mir immer treu zu bleiben. 

 

Ich möchte einmal leben als Dokumentarfilmer, da ich es mir extrem spannend vorstelle, Tiere aus 

nächster Nähe und die unterschiedlichsten Orte der Welt festzuhalten. 

 

Ich möchte einmal leben in verschiedenen Zeitepochen. Ich würde gerne wie im Film „Midnight in 

Paris“ die Menschen aus den goldenen 20-er kennenlernen, die Musik der 70er hautnah miterleben 

und in den Discos der 80/90er wie meine Eltern tanzen bis zum Umfallen :) 

 

Ich bewundere Menschen, die trotz schwieriger Lebensumständen, sich ihre Lebensfreude bewahren 

und nie den Mut verlieren weiter zu gehen. 


